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Wenn auf Jetpiloten extreme Gravitationskräfte wirken, kann es zu sogenannten 
Dreamlets kommen: Ohnmachtsanfälle mit kurzen, surrealen Traumsequenzen. 
Hörstück mit Aufzeichnungen der US Air Force. 

G-LOC, „Gravity Induced Loss of Consciousness“, ist ein Phänomen, das insbesondere 
bei Jet-Piloten auftritt. Bei hohen Geschwindigkeiten oder bestimmten 
Flugmanövern können extreme Gravitationskräfte wirken und es kann zu 
Bewusstseinstrübungen bis hin zur Ohnmacht kommen. In diesem Zustand tritt das 
überforderte Ich aus der Realität heraus. Sogenannte Dreamlets sind die Folge: 
Surreale, poetische Traumsequenzen. G-LOC steht auch für eine Beschleunigung von 
Arbeit und Leben, welche nicht mehr verarbeitet werden kann und lebensfeindlich 
wird. Die Künstlergruppe 48nord arbeitet mit Dreamlets, veröffentlicht von der US 
Air Force. 
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